
Mietwunsch / Selbstauskunft
I. Vorbemerkung:

Die vom Mietinteressenten erteilte Selbstauskunft dient dem Vermieter

• als Unterlage für die Erstellung eines Mietvertrages
• als Grundlage für die Vermietung einer Wohnung mit Rücksicht auf die übrigen Mietparteien
• zur Beurteilung der Bonität des Mieters.

Diese Angaben werden streng vertraulich behandelt und, sofern nicht mehr benötigt, vernichtet.

II. Angaben:

Mietinteressent Ehegatte / Mitmieter
Name: Name:

Vorname: Geburtsdatum: Vorname: Geburtsdatum:

Derzeitige Anschrift:     STR:   

PLZ:                             ORT:

Derzeitige Anschrift:     STR:   

PLZ:                             ORT:

Telefon:                                      Handy: Telefon:                                      Handy:

Personalausweisnummer.: Personalausweisnummer:

Arbeitgeber:

Anschrift:

Arbeitgeber:

Anschrift:

Gesamtnettoeinkommen einschließlich Kindergeld, Beihilfen usw.: ❑ 
wöchentlich

❑ monatlich

Gesamtnettoeinkommen einschließlich Kindergeld, Beihilfen usw.: ❑ 
wöchentlich

❑ monatlich

Zum Haushalt gehörende Kinder, sonstige Angehörige,  Haushaltshilfen usw.:

Name: Vorname: Geburtsdatum: Verwandschaft  / Stellung:

Wünsche zum Mietverhältnis: 
- Haustiere - Spielen von Musikinstrumenten - Berufsausübung in den Wohnräumen / Kundenbesuche

Mietobjekt: gewünschte  Etage: gewünschte  Wohnung  L / M  / R:

III. Einkommensnachweis: Eine Verdienstbescheinigung / Lohnabrechnung / Beihilfezusage der letzten drei Monate ist beigefügt

Brandenburg, den                                                          Mietinteressent Ehegatte / Mitmieter:

________________     ____________________________ _________________

IV. Eidesstattliche Versicherung:
Der Mietinteressent , sein Ehegatte bzw. Mitmieter, versichern, dass sie die vorstehenden Angaben wahrheitsgemäß gemacht haben und dass in 
den letzten fünf Jahren weder ein Konkurs- oder Vergleichsverfahren über ihr Vermögen eröffnet - bzw. die Eröffnung des Konkursverfahrens 
mangels Masse abgewiesen - noch eine eidesstattliche Versicherung über ihre Vermögensverhältnisse abgegeben wurde oder Haftbefehl zur 
Erzwingung einer solchen Versicherung ergangen ist oder entsprechende Verfahren derzeit anhängig sind.

Wir erklären, dass wir uns der strafrechtlichen Konsequenzen vorsätzlicher oder fahrlässiger eidesstattlicher Falschaussagen bewusst sind 
worüber wir vom Vermieter informiert worden sind.

Brandenburg, den    Mietinteressent:  Ehegatte / Mitmieter:

________________     ____________________________                          _________________
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